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Flugblatt #1  

zur Kommunalwahl - Finanzen 

Die Kommunen sind in finanzieller Schieflage - in Deutschland, in Hessen. Laut dem 
Hessischen Rechnungshof sind VIER von FÜNF Kommunen mit Defizit*. Fast alle 
Kommunen müssen mit Ausgabenexplosionen klarkommen und fast alle Kommunen 
kommen nicht umhin ihre Einnahmen, u.a. Grundsteuer wie Gewerbesteuer, anzuheben.  
Gleichfalls müssen alle Kommunen auch ihre bestehenden Projekte und ihre Ausgaben 
kritisch hinterfragen* - auch Hofheim!  

Wer trifft die Entscheidungen für Steuererhöhungen und sowie Einnahmen und 
Ausgaben – es ist die Stadtverordnetenversammlung! 

Seit der letzten Kommunalwahl 2021 gibt es keine Mehrheiten in der 
Stadtverordnetensammlung. Manchmal ist es fast Lotterie wie Mehrheiten aufgrund von 
Anwesenheiten zustande kommen. Leider war und ist es auch so, dass wechselnde 
Mehrheiten in der Stadtverordnetenversammlung auch immer sehr viele Dinge 
beschließen, die kurzfristig sehr viel Geld kosten und gleichfalls die Verwaltung 
herausfordern.  

Demokratie lebt von Mehrheiten, auch bei uns in Hofheim! Ohne Mehrheiten entsteht 
nur Durcheinander. Daher brauchen wir am 15. März verlässliche, klare Mehrheiten - 
mit der CDU!  

Immer wieder werden wir gefragt, wurden wir nicht richtig informiert über die allgemeine 
Finanzsituation? Doch! 

1. Man muss in Erinnerung rufen, dass der Doppelhaushalt 2024/2025 im 
September 2023 eingebracht und im Dezember 2023 beschlossen wurde. 

2. der Doppelhaushalt war von Magistrat wie Stadtverordnetenversammlung 
mehrheitlich so gewollt worden - mit allen Gebührensätzen sowie Investitionen 
und auch Kreditlinien. 
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3. von Dezember 2023 bis heute ist viel passiert, 
insbesondere starke Tarifsteigerungen, 
inflationsgetriebene Kostensteigerungen sowie 
schwächelnde Einnahmenquellen. 

4. Im Sommer 2025 wurde, entgegen der allgemeinen 
Behauptung, ein Nachtragshaushalt in die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen (Erhöhung der 
Kreditlinie) sowie verwaltungsintern eine 
Stellenbesetzungssperre und Einsparungen  im 
Millionenbereich. 

Lesetipp:  
• Höchster Kreisblatt vom 22.7.2025 (siehe rechts) sowie 

• Finanzstatusberichte aus den Quartalen 3/2024, 4/2025 sowie Halbjahresbericht 2025, Link: 
https://www.hofheim.de/politik-und-verwaltung/ratsinformationssystem/  


